GUTACHTEN zur ABE Nr. 45696 nach 8§22 StvVzZO

Anlage 13 zum Gutachten Nr. 55199203 (3. Ausfertigung)

JAN

TUV

Prufgegenstand PKW-Sonderrad 7,0Jx16H2 Typ 30 706 TOV Plake
Hersteller R.O.D. Leichtmetallrader GmbH TUV Rheinland Group
Seite 1 von 6
Auftraggeber R.O.D. Leichtmetallrader GmbH
Am Forst 4
92637 Weiden / Opf.
Prufgegenstand PKW-Sonderrad
Typ 30 706
RadgréRe 7,0Ix16H2
Zentrierart Mittenzentrierung
Ausfuhrung | Kennzeichnung Rad/ Zentrierring | Lochzahl/ Einpress- | Rad- | Abrollumfang
Lochkreis- (mm)/ | tiefe last | (mm)
Mittenloch-g (mm) (kg)
(mm)
- S 30 706 45 R/ohne Ring 5/112/66,6 45 755 | 2100
Z 30 706 45 R/ZS @70,4-066,6

Kennzeichnungen

KBA-Nummer 45696
Herstellerzeichen R.O.D.
Radtyp und Ausfuhrung 30 706 (s.0.)
RadgréRe 7,0Ix16H2
Einpresstiefe ET (s.0.)

Herstelldatum

Befestigungsmittel

Monat und Jahr

Nr. Art der Befestigungsmittel | Bund Anzugsmoment (Nm) | Schaftlange (mm)
S01 | Schraube M12x1,5 60° Kegel 110 25

S02 | Schraube M14x1,5 60° Kegel 160 30

S03 | Schraube M14x1,5 60° Kegel 130 29.5

Prafungen

Die Sonderradpriifungen wurden vom TUV Pfalz (Gutachten Nr. 55199203) durchgefiihrt.

Entsprechend den Kriterien des VdTUV Merkblattes 751 (in der jeweils giiltigen Fassung) wurden an
den im Verwendungsbereichaufgefihrten Fahrzeugen Anbau-, Freigangigkeits- und

Handlingsprufungen durchgefihrt.

Verwendungsbereich

Hersteller

Spurverbreiterung

Mercedes-Benz

innerhalb 2%
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Handelsbezeichnung | kW-Bereich | Reifen Reifenbezogene Auflagen und Auflagen und
Fahrzeug-Typ Hinweise Hinweise
ABE/EWG-NTr.
A-Klasse 103 195/50R16 K42 K49 K50 M+S R35 A01 A02 AD4
168 44-103 205/45R16 K42 K49 K50 R35 AO05 A08 A09
e1*96/79*0073*.. 44-103 215/40R16 K42 K46 K49 K50 K56 Al12 A14 A19
nur mit ESP 44-75 195/45R16 K42 K49 K50 R37 A60 BO3
DBA

55-103 215/45R16 K42 K46 K49 K50 K56 R66 V16 S01

55-92 195/50R16 K42 K49 K50 R09 R35
A-Klasse 60-142 195/55R16 K42 A0l A02 AO4
169 60-142 205/50R16 K42 K49 K50 AO05 A08 A09
€1*2001/116*0288*.. |60-142 205/55R16 G01 K42 K49 K50 Al2 Al14 A19

60-142 225/45R16 K42 K49 K50 V16 S03
B-Klasse 70,85 195/55R16 A33 R37 A02 A04 AO5
245 70,85 195/60R16 Al12 R37 A08 A09 Al4
e1*2001/116*0314*.. | 70,85 205/50R16 Al12 R37 A19 BO3 V16

70-142 205/55R16 Al12 S03

70-142 215/50R16 A0l A12 K42

70-142 225/50R16 A01 A12 K41 K42 K49 K50
V-Klasse 72-128 215/60R16 K56 R35 T94 T95 T99 A0l A02 AO4
638/2 72-128 225/55R16 K44 K56 T94 T95 T99 A05 A08 A09
€9*95/54, 98/14, Al2 A14 A19
2001/116*0020*.. K42 K50 S02
Vito 58-105 215/60R16 K56 R35 T95 T99 A0l A02 AO4
638 58-105 225/55R16 K44 K56 T95 T99 A05 A08 A09
€9*93/81,98/14, Al2 A14 A19
2001/116*0005*.. K42 K50 S02
Vito 60-105 215/60R16 K56 R35 T95 T99 A0l A02 AO4
638/1 60-105 225/55R16 K44 K56 T95 T99 A05 A08 A09
K 393 Al2 A14 A19

K42 K50 S02

Vito/Viano 65-160 215/60R16 151 R37 799 A02 A04 AO5
639, 639/4 65-160 215/65R16 151 R37 T02 T98 A08 A09 A12
€9*2001/116*0048*.., | 65-160 215/65R16C 151 R37 Al4 A19 B0O3
L275 65-160 225/60R16 151 T02 T97 T98 S02

65-160 225/60R16C 151

65-160 245/55R16 151 A01 K41 K49 K50

65-160 255/50R16 151 AO1 K41 K42 K49 K50 T0O

T99
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Auflagen und Hinweise

151 Das Sonderrad (gepr. Radlast) ist in Verbindung mit dieser Reifengrof3e nur zuléassig bis zu
einer zul. Achslast von 1510 kg.

A01  Der vorschriftsmaiige Zustand des Fahrzeugs ist durch einen amtlich anerkannten
Sachverstandigen oder Prufer fur den Kraftfahrzeugverkehr oder einen Kraftfahrzeugsachversténdigen
oder einen Angestellten nach Nummer 4 der Anlage VIlIIb zur StVZO auf einem Nachweis
entsprechend dem im Beispielkatalog zum 819 StVZO verdéffentlichten Muster bescheinigen zu lassen.

A02  Wird eine in diesem Gutachten aufgefiihrte Reifengréf3e verwendet, die nicht bereits in den
Fahrzeugpapieren genannt ist, so sind die Angaben lber die Reifengrof3e in den Fahrzeugpapieren
durch die Zulassungsstelle berichtigen zu lassen.

Diese Berichtigung ist dann nicht erforderlich, wenn die ABE des Sonderrades eine Freistellung von
der Pflicht zur Berichtigung der Fahrzeugpapiere enthalt.

A04 Die mindestens erforderlichen Geschwindigkeitsbereiche und Tragfahigkeiten der zu
verwendenden Reifen, mit Ausnahme der M+S-Profile, sind den Fahrzeugpapieren zu entnehmen.
Ferner sind nur Reifen eines Reifenherstellers und achsweise eines Profiltyps zulassig. Bei
Verwendung unterschiedlicher Profiltypen auf Vorder- und Hinterachse ist die Eignung fiir das jeweilige
Fahrzeug durch den Reifen- oder Fahrzeughersteller zu bestatigen.

A05 Das Fahrwerk und die Bremsaggregate missen, mit Ausnahme der in der entsprechenden
Auflage aufgefuhrten UmriistmalRnahmen, dem Serienstand entsprechen. Die Zulassigkeit weiterer
Veranderungen ist gesondert zu beurteilen.

A08  Wird das serienmalige Ersatzrad verwendet, soll mit maRiger Geschwindigkeit und nicht
langer als erforderlich gefahren werden. Es missen die serienméafigen Befestigungsteile verwendet
werden. Bei Fahrzeugen mit Allradantrieb darf nur ein Ersatzrad mit gleicher Reifengréf3e bzw.
gleichem Abrollumfang verwendet werden.

A09 Die Bezieher der Sonderrader sind darauf hinzuweisen, da der vom Reifenhersteller
vorgeschriebene Reifenfllldruck zu beachten ist.

Al2 Die Verwendung von Schneeketten ist nicht zulassig.

Al4  Zum Auswuchten der Sonderrader dirfen an der Felgenaul3enseite nur Klebegewichte
unterhalb der Felgenschulter angebracht werden.

A19  Es sind nur schlauchlose Reifen und Gummiventile oder Metallschraubventile mit Befestigung
von auf3en, die weitgehend den Normen DIN, E.T.R.T.O oder der Tire and Rim entsprechen zul&ssig.
Das Ventil darf nicht tGber den Felgenrand hinausragen.

A33  Es durfen nur feingliedrige Schneeketten, die nicht mehr als 12 mm einschlief3lich
KettenschloR auftragen, an der Vorderachse verwendet werden.

A60  Auch zulassig fur Fahrzeugausfiihrungen mit verlangerter Karosserie.

B03  Die Sonderrader sind nicht zulassig an Fahrzeugen, die ausschlie3lich mit gréf3eren und/oder
breiteren Serienradern (mit Ausnahme von Felgen fir M+S-Bereifung) ausgeriistet sind.
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DBA Sonderrader nicht zulassig fur Fahrzeugausfiilhrungen mit Serienbereifung ausschliel3lich
155/70R15.

GO01  Esist der Nachweis zu erbringen, daf3 die Anzeige des Geschwindigkeitsmessers und
Wegstreckenzahlers innerhalb der gesetzlich erlaubten Toleranzen (Paragraph 57 StVZO) liegt. Wird
die Anzeige angeglichen, sind die in den Fahrzeugpapieren eingetragenen Rad-Reifenkombinationen
auf Zulassigkeit zu Uberprifen.

K41 An Achse 1 ist durch Nacharbeiten der Radhausausschnittkanten eine ausreichende
Freigéngigkeit der Rad-Reifenkombination herzustellen.

K42 An Achse 2 ist durch Nacharbeiten der Radhausausschnittkanten eine ausreichende
Freigangigkeit der Rad-Reifenkombination herzustellen.

K44  An Achse 2 ist durch Aufweiten der Kotfliigel bzw. inneren Seitenteile eine ausreichende
Freigéngigkeit der Rad-Reifenkombination herzustellen.

K46  An Achse 2 ist durch Nacharbeiten der Radhausinnenkotfliigel, Kunststoffeinsatze bzw. deren
Befestigungsteile eine ausreichende Freigangigkeit der Rad-Reifenkombination herzustellen.

K49 Eine vorschriftsméRige Radabdeckung an Achse 1 ist durch Anbau von Teilen oder sonstige
geeignete MalRnahmen herzustellen.

K50 Eine vorschriftsmafRige Radabdeckung an Achse 2 ist durch Anbau von Teilen oder sonstige
geeignete MalRnahmen herzustellen.

K56  Durch Nacharbeit der Heckschiirze am Ubergang zum Radhausausschnitt ist eine
ausreichende Freigangigkeit der Rad-Reifenkombination herzustellen.

M+S  Diese Reifengrofie ist nur zulassig als M+S-Bereifung.

R0O9 Diese ReifengréfRe ist nur zulassig, wenn sie bereits als Serienbereifung in den
Fahrzeugpapieren eingetragen ist.

R35  Sofern bei dieser Reifengrof3e Reifenfabrikatsbindungen aufgefihrt sind, sollten die vom
Fahrzeughersteller empfohlenen Reifen verwendet werden.

R37  Diese Reifengrofie ist nicht zulassig an Fahrzeugausfihrungen, die serienmafig
ausschlieBBlich mit grof3erer und/oder breiterer Bereifung ausgeristet sind.

R66  Rad-Reifen-Kombination(en) nur zuléassig bei Fahrzeugausfihrungen mit Serienbereifung
195/50R16.

S01  Zur Befestigung der Sonderréader dirfen nur die mitgelieferten Befestigungsmittel Nr. S01
verwendet werden.

S02 Zur Befestigung der Sonderrader dirfen nur die mitgelieferten Befestigungsmittel Nr. S02
verwendet werden.

S03  Zur Befestigung der Sonderrader dirfen nur die mitgelieferten Befestigungsmittel Nr. SO3
verwendet werden.
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TOO Reifen (LI 100) nur zulassig flur Fahrzeuge mit zul. Achslasten bis 1600 kg (Fzg.-Schein, Ziff.
16 bzw. Zulassungsbescheinigung Feld 8).

TO2 Reifen (LI 102) nur zuldssig fur Fahrzeuge mit zul. Achslasten bis 1700 kg (Fzg.-Schein, Ziff.
16 bzw. Zulassungsbescheinigung Feld 8).

T94 Reifen (LI 94) nur zulassig fur Fahrzeuge mit zul. Achslasten bis 1340 kg (Fzg.-Schein, Ziff. 16
bzw. Zulassungsbescheinigung Feld 8).

T95 Reifen (LI 95) nur zulassig fur Fahrzeuge mit zul. Achslasten bis 1380 kg (Fzg.-Schein, Ziff. 16
bzw. Zulassungsbescheinigung Feld 8).

T97 Reifen (LI 97) nur zulassig flur Fahrzeuge mit zul. Achslasten bis 1460 kg (Fzg.-Schein, Ziff. 16
bzw. Zulassungsbescheinigung Feld 8).

T98 Reifen (LI 98) nur zulassig fur Fahrzeuge mit zul. Achslasten bis 1500 kg (Fzg.-Schein, Ziff. 16
bzw. Zulassungsbescheinigung Feld 8).

T99 Reifen (LI 99) nur zulassig fur Fahrzeuge mit zul. Achslasten bis 1550 kg (Fzg.-Schein, Ziff. 16
bzw. Zulassungsbescheinigung Feld 8).

V16 Bei Verwendung verschiedener ReifengréRen an Vorder- und Hinterachse sind folgende
Reifenkombinationen, sofern die Reifengréf3en in der Spalte "Reifen" aufgefihrt sind, mdglich:

Vorderachse Hinterachse

Nr.1 185/50R16 205/45R16
Nr.2 195/40R16 215/35R16
Nr.3 195/45R16 215/40R16, 225/40R16
Nr.4 195/50R16 205/45R16
Nr.5 205/45R16 225/40R16
Nr.6 205/50R16 225/45R16
Nr. 7 205/55R16 225/50R16, 245/45R16
Nr.8 205/60R16 225/55R16
Nr.9 215/40R16 225/40R16, 245/35R16

Nr.10 215/50R16 245/45R16
Nr.11 215/55R16 235/50R16
Nr.12 225/40R16 245/35R16, 255/35R16
Nr.13 225/50R16 245/45R16
Nr.14 225/55R16 245/50R16
Nr.15 225/60R16 245/55R16

Es sind nur Reifen eines Herstellers und achsweise eines Profiltyps zulassig, fur die der Reifen - oder
Fahrzeughersteller die Eignung fir das jeweilige Fahrzeug bestétigt. Die Auflagen und Hinweise gelten
achsweise.
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Prufergebnis

Aufgrund der durchgefiihrten Prifungen bestehen keine technischen Bedenken o.g. Sonderrader unter
Beachtung der Auflagen und Hinweise zu verwenden.

Die in diesem Gutachten aufgefiihrten Fahrzeugtypen entsprechen auch nach der Umristung den
heute gultigen Vorschriften der StVZO. Das Gutachten verliert seine Gltigkeit, wenn sich
entsprechende Bauvorschriften der StVZO andern oder an den Kraftfahrzeugen Anderungen eintreten,
die die Begutachtungspunkte beeinflussen.

Das Gutachten umfal3t Blatt 1 bis 6 und gilt fir Sonderrader ab Herstellungsdatum September 2003.
Der Nachweis eines QM Systems gemaf Anlage XIX zu 819 StVZO liegt vor.

Priiflaboratorium Technologiezentrum Typpriifstelle der TUV Pfalz Verkehrswesen GmbH akkreditiert
von der Akkreditierungsstelle des Kraftfahrt-Bundesamtes. Bundesrepublik Deutschland unter der
DAR-Registrier-Nr.: KBA-P 00008-95

Lambsheim, 2.November 2005

Coen 00086866.D0C
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